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Ob die beiden junge Männer enk

Teicgrcnnzne.
Voden. Die städtischen Behörden so

j
wie die Zeitungen sind daher ohne In
formation.

Zwei Herren, welche von dem Schau
platze zurückkommen, berichten, daß der

alte Elevator an der 9. Straße zerstöre

und daß mehrere Personen durch den

Cyclon ,n den Flu ßgeworfcn wurde.
Es fällt ein furchtbarer Regen ,die Sira
ßcn sind überfluthct.

Die Dächer der neuen Gaswerke am
Fuße der Fouchcr Straße wurden ab

'

geweht und mehrere Schornsteine um

geblasen. Dieser Distrikt ist vollstän

big überschwemmt und dadurch großer

Bundeshauptstadt.
DieBewasfnungunse

rer KriegSschifse.
Washington, 28. Okt. Au,

dem Jahresbericht von Kapitän Samp
firn, Chef des Marinegeschütz Bureaus,
geht hervor, das; die Arbeiten für die

Armirung unserer Kriegsschisse im

letzten Jahre gute Fortschritte gemacht
haben. 451) Geschütze von grobem Ka
liber sind fertiggestellt worden und 89
in der Arbeit. Die Bewilligung von

$230,0003 Anschaffung von Reserve

geschiitzen für die Kriegsschiffe wird

vorläufig genügen, dagegen bedarf es

noch einer Mehr Bewilligung für die

Anschaffung der Geschütze, welche zur

Armirung der im Kriegsfalle aus der

bandelsmarme zu entnehmenden hülss
kreuzn bestimmt sind. Zu solchen fcülss
kreuzern sind nach erfolgter Jnspici

lug 28 amerikanische Handelsdampser
auscrschen und der Bericht empfiehlt,

Isiir das nächste Fiskaljahr eine noch

alige Bewilligung von $400 000
für die Armirung derselben zu ma

chen.

Während bei Jahres sind 2262
Tonnen Panzerplatten geliefert wor

den. Die Lieferungen auf Grund w
alten Kontrakte sind beendigt und die

ienigen
für die neuen Schiffe ton

erfolgen, sodas; der Bau
der Schiffe aus diesem Grunde keine

Verzögerung erleiden wird. Der Bor

anschlag des Bureaus für das nächste

giscaljahr beläuft sich auf $9,164,
;620, wovon $7,720,796 auf die Ar

inlrung der neuen zu erbauenden Schiffe

ntfallea.

Miskourt.
f 1 0 0 d a , 28. Okt. Der Schnitt.

Waaren Laden von Schröder Brothers

bahier wurde letzte Nacht beraubt. Die
'Diebe entwendeten Seidenstoffe im

äGre; von über $300 und $30 aus der

Geldlade.
Eine Belohnung von $25 ist auf die

"Ergreifung der Langfinger gesetzt.

Illtnoi.
Chicago, 23. Okt. Während

der politischen Brvan'schcn Vcrsamm

lung Im Tattersatt wurde dem Bice

Präsidenien Adlai Stevenson, welcher

u l Platform sah, in Folge der

. Mit übel, sodaß er genöthigt war, sich

von der Bühne zurückzuziehen.
! Fürchtend, in Ohnmacht zu fallen,

lief) Herr Stevenson seinen Wagen

,r kommen und fuhr sofort nach dem Pal

""KilO
Lincoln,

Uebersüllung des Arbeitsmarktes i

irgend einem Zweige, oder irgend
welcher Oertlichkcit zu vermeiden.

Zweitens - Ta dieselben frag
los unterstützte Emigranten sind, müssen

sie gehörige Bürgschaft stellen zu dem

Zwecke, das Land vor ihrer Landung
gegen deren etwa nothwendige Unter

stützung seitens der Bundcsbehöide zu

schern.
274 Armenier sind noch aus Ellis

Island zurückbehalten, nachdem gestern

sechs freigegeben worden sind. Susan
B. Fesfcndcn. Präsidentin des Massa-chuset- ts

Board os Woinan's Christian

Temperen Union, hat Bonds sllr 100
dieser Leute versprochen und Commis
sär Senner erwartet, dafz die Heils
Armee" Bonds für weitere 100 aus

bringen werde. Man glaubt, dasz keine

dieser einstweilen am Landen veryin
dertcn Armenier zurückgeschicU werden

nufseri.

Arizona.
Washington. 28. Oct. Die

Bevölkerung Arizonas ist einhellig
für seine Erhebung zum Staate, sagt
Gouverneur Benjamin Frantlin in

seinem Jahrcsbcrichie in den Sekretär

Francis. Der Bericht ist einer der

weitläufigsten und reichlichst illu
strikten, welche seit Jahren beim De

partement eingegangen sind. Er er

gibt Folgendes:
Die

tion im Territorium während des Iah
kcs entsprach einem Werth von $13,

978,273. Davon entfiel auf Gold

$5,200.000, ciclufive von etwa $600,-00-

entnommen von den Prospectoren
und Placer"-Bergleut- und der Ge

sammt-Erlö- s h Jahres entspricht
einer Zunahme von $940.000. Das
Geiemmwiodutt an Gold, Silber und

Kupf?t in Arizona während der am

30. Juni d. I. endigenden 20jöhrigen
Pertode bclief sich auf $127.166.
016. Die Viehausfuhr aus dem Ter
ritormm vom 1. Januar 1894 bis

zum 30. Juni 1896 erreichte 595.
379 Stück. Der Werth von steuer

barem Grundeiqenthum hat während
des Jahres um eine halbe Million
Dollars zugenommen und nach conser

vanver Schätzung stellt sich der jetzige

Werth auf $90.000.000.

Walifornia.

San Francisco. 28. Oktbr.

Das Flaggenschiff Philadelphia hatBe-fe-

erhalten, sich auf eine Kreuzung
längs der südamerikanischen Küste vor

zubereiten. Es wird in etwa drei Wo

chen von hier abgehen . Admiral Beards

ley wird die Leitung übernehmen. Die

Rückkehr der Philadelphia" wird nicht

vor April erwartet. Dem Vernehmen
nach erfolgt alsdann die Enthebung des

genannten Admirals vom praktischen

Seedienste.

Kabel-Depesche- n.

Deutschland.

Mainz. 28. Oct. Der hiesige

Ver. Staaten Consul Pcriy Bartholow,
von St. Louis. Mo., ist wegen schw"
rer Verlegung nes Jnsaslen seine,
Hauses in Anklagczu stand versetzt
worden. Herr Bartholow hatte
dem Manne mit einem Revolver

Schläge aus dem Kopf beigebracht.

Aus britischer Quelle.
London. 23. Oct. Laut Spe

zialdepesche von Berlin ist die deutsche

Regierung höchst unangenehm berührt
durch die am letzten Montag seitens
der Hamburger Nachrichten", dem

Organe des Fürsten Bismarck, ge
machte Enthüllung, der zu Folge wlh
rend der letzten Jahre der Amtsführug
des Fürsten Bismarck ein Defensiv
bündnisz zwischen Rusjland und Deutsch

land eiistirt habe. Es verlaute ferner,
pasj die deutsche Regierung sich mit dem
Gedanken trage, die Hamburger Nach

Mten" sowie I ene. welche das
Blatt inspirircn," womit offenbar
der gemeint sei, stras

rechtlich zu vcrsolgen.
L on do n, 8. Oct. Fürst Bis

marös Enthüllung, dak während der

letzten Jahre seine: Amtszeit ein rus
Einvernehmen bestanden

habe, hat in Berlin und Wien, gar
nicht zu reden von Paris, eine sehr
iiberzvschende und bcunruhigcndk Wir
kling geäusjcrt und der Ausbruch wird

IS e.e Gefährdung ves Dreibundes
betrachtet. Es ist ein Gefühl des

Mifjtrauens zwischen den Verbündeten
wachgerufen und es werden in einigen
Kreise Zweifel darüber laut, ob
der Dreibund 1897 erneuert werden

ürde

Bismarcks Rache.
Berlin. 28. Oct. Die össent.

l!cheMcinngin Deutschland vcrurihcilt
Ziemlich allgemein Fürst Bismarck
Osscnbarung über das russisch-deutsch- e

Bündnis;, welches während der letzte

Jahre seiner Kanzlerschaft bestand, und
es werden Acuszerungen über seine un
besonnene Sckwaghastigkcit, welche
leinen ruhmreiche Namen allmählich
verdunkeln 'laut. Es ist kaum zu

hrzweisel. dasz der urst in seinem

Bestreben über seine Amtsnachfolger
tkn .Caxrivi z triumphire. wichtige
lrtaaiSgcheimnisst preisgegeben hat
in die gestern gemeldete amtliche Zu

schrift im ,,Rcichsanzeiger" räumt
die Wahrheit der Artikel in den

Hamburger Nachrichten" indirekt
ein und crthcilt dem Fürsten Bismarck

einen scharfen Tadel durch die Worte:

Diplomatische Ereignisse dieser Art
sind strenge Staatsgeheimnisse und die

selben giwlsscnhaft zu bewahren ist

eine internationale Pflicht, deren
Verletzung wichtige Staatsgeheimnisse
gefährden würde. Die Reichsrcgie
rung muiz daher jeden Versuch, die

Sacr,! auutlären. abmessen und wird
weder deria'tigen, was falsch, noch hin
zufügen, was unvollständig ist."

Wie n. 28. Oct. Die amtliche

österreichischen Organe verhalten sich
den BiSmarrk'schen Enthüllungen in
den Hamburger Nachrichten" gegen
über noch immer schweigend.aber ein in
d hiesigen ,,Neue Freie Presse"
über den Gegenstand erschienener Ar
tikcl, welcher erklärt, dasj ein geschrie
icner Vertrag oder ein Abkomme?
zwischen Rußland und Deutschland that
sachlich ohne Kenntnisz der übrigen
Mächte bestindenhabe. hat grosze
Äusmerksamkeit erregt.

W ie n. 28. Oct. Das Fremden
blatt" schliefet sich anderen österrcichi

scheu Zeitungen in bereit Ausdrücken

des Vertrauens in Deutschlands gegen

wärtige Haltung gegenüber dem Drei
bunde trotz der Enthüllungen über die

frühere Entente zwischen Deutschland
und Rufzland an.

H a m b u r g. 28. Oct. Die Ham

burger Nachrichten", das anerkannte

Organ des Fürsten Bismarck. leugnet,
dasj das am 25. Octobcr in der Wiener

Neue Freie Presse" veröffentlichte

Interview, wie damals angedeutet
wurde, vom Fürsten Bismarck her

rühre.
Von dem bei jener Gelegenheit inlre

viewien Staatsmanne wurde berichtet,
er habe seine Ansicht dahin ausgespro
chen, dasz der Besuch des Czaren in
Frankreich nothwendig war, um die

Franzosen bei guter Stimmung zu er

halten und dasz die jetzi der Welt vor

liegende überwältigende Frage der
russisch-englisch- e Antagonismus sei.

Die ,, Hamburger Nachrichten" be

stätigcn ferner die Behauptung, dasz

der russisch-deutsc- Geheimvertrag von

1884 bis 1890. dessen Ezistenz letzte

Woche durch dieses Blatt zum ersten

Male c!hüllt warb, in 1890 infolge
der auf den Ausbruch der zum Rücktritt

Bismarcks führenden Kazlerkrise und
der Bekämpfung des Vertrages durch

Gen. Caprivi, Bismarcks Nachfolger,
nicht erneuert wurde.

B er l i n. 28 Okt. Die Be

haupiung der Hamburger Nachricht

ten". dasz trotz des Dreibundes bis zum

Jahre 1890 während der Amtsthätig,
keil des Fürsten Bismarck als Reichs

kanzlcr.zwkschen Deutschland und Ruh
land eine Zusickierung der Neutralität
für den Kricgssall einer der beiden

Mäch estanden habe, hat allent
halben ungeheures Aufsehen hervor

gerufen. 'Vielfach wird die Richtig-te- il

der Meldung bezweifelt. Man
fragt, ob ein schriftliches oder nur ein
mündliches derartiges Abkommen be

standen habe und verlangt allseitig
eine offizielle Erklärung der Meldung
gegenüber.

5!,1 Berliner Tageblatt" äuszert,

dasz diese Enthüllung in'Wien den

allerschlechtcsten Eindruck machen

müsse, und fragt, warum Bismarck,
dessen Mundstück bekanntlich die Ham

durgcr Nachrichten" sind, gerade jetzt
ein laich,? Staatsgeheimnis; preisgcge
den. Das Blatt weist auf den Fall
Arnim hin und erklärt, dasz Graf
Arnim wegen einer viel geringeren
Sache vernichtet worden sei.

Berlin. 23. Oct. Kaiser Wil
Helm hat sich gestern nach Meppcn be

geben, um den aus dem dortigen Schief;-Platz- e

stattsindcndcn Schießübungen gro

sjen Styles beizuwohnen. Er wird in
der Villa Hügel übernachten. Heute
wird der Kaiser den Krupp'schen Ja
brikänlagen einen Besuch abstatten.

Bayreuth. 28. Oct. Für die

Wagner Aufführungen in Bayreuth
im Zahre 1897 ist der Cpielplan im

Ganzen und Grofzen bereiis festgestellt.
Es werden die Zübelungen" dreimal
und Parcisal" achtmal ausgeführt wer

den.

H a m b u r g , 28. Okt. Die Ham
taig. Nachrichten" lasse sich auch jdem Rücktritt des frühere Kolonial-direkwr- s

Tr. Kanscr vernehmen, und
aus der bcnesscnden Aeuherung kann

man vas Gefühl einer gewisse Be

friedigung heraushöre. Es heißt da.
das; Dr. Kayser an de Bestrebungen

theilgcnomme hätte, welche in der Ver
abfchicdung Bismarck's ihr Ende ge

fünde.
Vrokzbritannirn.

London. 28. Cci. Der von
den ..?imcs" gebrachte landwirth
schoflliche Ausweis ergibt die Ver

mehrung des britischen Äeizenareals
i diesem Jahre um 270.078 Acker.

Das Gesammtareal umfaßt 1.734.
IIS Acker.

T&thtU

K,,sti,oxel. 28. Oktbr.
Alle im Arsenal bescvisligle Arbeit
ginge heute wegen Z,ichtc:hIlej rck
stäkdiger Lohne a de Ausstand.

Telegranune.
Kundeoliauptstadt.

Washington, 29. Okt. Se
kreiär Francis wird morgen oder Sams

tag von hier nach seiner Hcimath St.
Louis abreisen, woselbst er seine Siim
me für Palmer und Buckner abgebe

wird.

Allknok.
R e l e g i r .

Chicago. 29. Okt. Louis I.
Hanchetl u. Chauncey C. Fosier wurden

heure vom Busineß College, dessen Stu
dcnten sie waren, ausgestoßen. Es
sind dieZ Vit jungen Burschen, incldt
Herrn Bryan mit Eiern' bombardlrt

hatten.
Keiner der Beiden war anwesend,

als der Prinzipal. O. Nt. Powers,
heute ihre Ausstoßung vor 250 Studen
ten antündigte, Die Verkündigung
wurde mit Schweigen aufgenommen.

Elgin, 29. Okt. W. I. Bryan
langte hier heute Morgen um 10 Uhr

25 M. von Chicago an. Er wurde zu
einer Tribür geführt, von der er an
eine große und enthusiastische Menge
eine Anrede richtete.

Goldtrans xori.
Chicago, 29. Oct. Die Eisen

bahnen gestellten der Grand Central

Passagier Station, glaubten gestern

Abend, als der Baltimore-Ohi- o Er.

preßzug in die Station einlief, die

Avantgarde einer Armee wäre mit
dem Zuge angekommen. Die United

States Espreß Comp." hatte diesem

Zuge einen Specialwagen angehängt,
welcher außer einer kleinen Ecke in

demselben, mit bewaffneten Männern

angefüllt war. In der kleinen Eckt

aber befand sich genug um ein Dutzend

Zugräubcrbanden damit zusrieden zu
stellen. Der Reichthum bestand in
Gold im Werthe von $2.250.000. Die,
ses Gold war vom

in New Bork an das hiesige Un' r
Schatzamt gesandt und wird heute

Morgen aus dem Ezpreßwagen nach

dem Rand McNally-Gebäud- e Irans

portirt werden. Dieser Transport wur
de dadurch nothwendig, daß das Unter

Schatzamt in Chicago mit einem glci
chen Betrage dem
in San Francisco zu Hülfe gekom

wen war.

Die er steCh au s see diese
Landes.

M n m o u t h, 29. Oct. In Mon

möuth Township, Warren Counly
sind 300 Fusz Ziegelsteinpf lasier

hergestellt. Es ist dies die erste ge

pflasterte Landstraße in den Ver.
Staaten. Die Ziegelsteine haben ein

fache Lage auf einem ö Zoll hohen

Sandbette und sind an beiden Seiten
mit einer zwei und einen halben Fuß
breiten Lage aus Bruchsteinen einge

schlössen. Die Kosten betrage ffic

mger wie $5000 pro MeNe.

Vnw.
Ernste Folgen einer

Zugcollision.
Wapatoneta. 30. Oktober.

Ein unglücklicher Zusammenstoß xas

sirtc gestern Abend auf der Cincinnati,
Hamilion und Dayton Eisenbahn. Ein

durchgehender lochizug fuhr in drei

beladene Oelwagen, welche von einem

Lokalzuge auf dem Hauptgeleise stehen

gelassen waren. Dieselben wurden

durch das Feuer der Lokomotive in
Brand gesteckt. 12 beladene Fracht

wagen sowie die Lokomotive wurden

zerstör. Der Lokomotivführer. Hei

zer und ein Bremser können nichi ge

funden werden, man glaubt, daß die

selben unter den Trümmern liegen.
Die Manhattan Pumpstation steht !

Feuer und ist total verloren.

Kansa.
Wandalismus.

E m v o r i a . 23. Oct. Eine Sen
sation wurde an der Staats Normal
schule durch rohe Burschen dadurch her

vorgcrusen, daß dieselben die äußer
Mauern der Gebäude, jeden Zu und

Eingang, die Treppen, die Fußwege,
sowie die vielgepriesene Kansas'er Welt

ausstcllungs Fontaine während der

Nacht mit Bryan und Sewall Emble

wen in allerlei Farben mit Aufschriften

versahen, z. B. Hurrad für Bryan
und Sewall." 16 zu V ..Der Red
nerkabe". Ebenso wurde ein Versuch

gemacht, durch Karton Zeichnungen
die Nominirien der republikanischen

, Partei zu schmälern. Studenten des

College Freiprägungs Clubs hielten

eine Versammlung, in welcher BeschliUe

ngenomme wurden, welche diese Art
Vandalismus verdammen.

auisiana

SchrecklichesUnwetler.
ew Orleans. 29. Okt. Im

Bureau der Aisociirlkn Vrelie, ili

Gcriichl eingelaufen, daß ein Cvclo
' das Jlußuser auswäris von hier, fegte.
, Os. ..mV m.f.4,,, C4nKf. AnA.riAl j,v UHU iviiun wuumn uiiLuiujtu

Wurde, ist bis jetzt nicht bekannt.

Später : Ambulanzen wurden nach
dem Fuße der Louisiana Avenue ab
geschickt, wo der Frxlon gehaust hat.
Ei schiververletzier Knabe würde aus
de Trümmer bervmzcboll. Die
Telephonleilunge. welche i der Rich,

ig des Cyclons lies, liege

Bergmann, verheirathet und Familie.
William Lacey, Bergmann, verbcirathet
und Familie. Jones Herron, Arbeiter,
verheirathet und Familie. Joseph
Worth. Feuermeister, verliciratkict und
Familie. Die Verletzten, so weitbe

konnt, sind: David Williams, Ver

lctzungen am Rücken und in der Seite.
John Davis, überwältigt durch Schtix

felgasc. Die Ursache der Eivlosiori
wird vielleicht ie festgestellt werden.

Schrägbahnungliick.
Wilkesbarre. 29. Okt. Bei

einem Unfälle an der Wyoming Valleh
Schrägbahn erlitt hier heute eine Per
son den Tod, zwei andere wurden le

bensgcsährlich und eine vierte bedenk

lieh verletzt.

Getödtet wurde die 20jährigc Julia
Walsl, von Port Bowlley. Es wur
den der Unglücklichen beide Seilte abge

schnitten, und schon auf dem Wege zum

Hospital erlöste sie der Tod aus ihrem

Elend.
John Hughes von Port Griff ith erlitt

Schnitte am Kops und innerliche Ver

lctzungen, der 17 Jahre alte Dennis,

Hogan von Midvale brach ein Bein und

zog sich innerliche Verletzungen zu und

die 20j!hrige Julia Curley brach einen

Arm und erlitt Contusioncn am Kopf

und Körper, wird aber genesen.
Der betreffende Waggon lies zwischen

hi und Pittston und sprang etwa eine

Meile von hier aus den Schienen.
Dann fiel er um und auf vier der Pas,
sagiere. Erst nach einer Stunde wur

den sie aus ihrer schrecklichen Lage be

freit.

Vklalronra.

verhangnißvoller Wir
b e l st u r m.

Guthrie. 29. Ott. Ein Cyclm
zerstörte gestern Abend 7 Uhr 30 Mi:
das Postamt im 20 Meilen von hier

entfernten Mitchcll und fegte Meilen
weit sämmtliche Farmhäuser weg. Post
meist Müllen sowie dessen Frau wur
den getödtet und es heißt, daß noch meh

rere Andere ihr Leben ließen. Ret

tungsmannschasien und Särge wurden

vön hier abgesandt. Genaue Berichte

fehlen.
Später: In Wewoka, Ind. Ter.,

zerstörte derselbe Cyclon Gov. Arowns

Geschäftshaus, eint neue Kirche und vier

andere Gebäude. Mehrere Personen
wurden leicht verletzt. Es ist hier

die Nachricht eingetroffen, daß beim

Schacht No .12. in der Nähe von Krebs,
fünf Personen getödtet wurden.

In Lincoln County wurden In?.,
McLaughlin und Frau todt unter de

Trümmern ihres Hauses gefunden.

Harrison Jones wird an den erlittenen
Verletzungen sterben.

Kabel-Depesche- n.

Deutschland.
Die durch Bismarckherauf,

beschworenenGeister.
London. 29. Oct. Eine Spccial

dcpesche von Berlin meldet, es ver

laute dort, daß die Absicht gegen
Bismarck's Organ, die Hamburger
Nachrichten," wegen Preisgabe

Strasanrtag zu

stellen, aus Furcht vor dem Schaden,
welcher Deutschlands auswärtiger
Politik aus einem solchen Schritt'
erwachsen könnte, fallen gelassen
worden sei.

Es wird hieran indeß der Zusatz

geknüpst, daß die Regierung sich

zum Handeln gezwungen sehen

und den Fürsten Bismarck wahrschein

lich in derselben Weise behandeln wurde

wie dieser einst gegen den Grasen
Arnim versuhr. falls der Altkanzlck

auch die Umstände veröffentlichen wür

de. unter welchen er sein Amt nieder

legte.
ras Arnim wurde im Oktober 1874

verhastet und in Berlin eingelcrkcrt,
weil er sich weigerte Dokumente aus,
zuliescrn, die ihm in seiner Eigen

,schast als Botschafter zugesandt wa

ren. Etwa drei Wochen später wurde

er In Rücksicht auf seine geschwächte

Gesundheit unter Bürgschaft auf
freien Fuß gesetzt aber nach Verlaus
von ungcsähr zwei Wochen wieder

öerhastct. Er wurde im Dezember
1874 prozcssirt und schuldig befunden

kirchenpolitische Dokumente aus de

Wege geräumt zu haben, aber in an
deren Anklagepunkten freigesprochen
und zu drei Monaten Gefängniß der

urtheilt.
Hier gegen legte er Berufung ein

und wurde im Juni 1S75 abermals

proze ssirt. Dieser Prozeß endigte.
mit einer Bestätigung dcs Urtheils.

Im November desselben Jahres
ekfolgteie Anzeige, daß Gras Ar

nim auf Grund der von ihm im Januar
1879 in Zürich publicirten Broschüre

..Pro Nihilo" wegen Hockrxrralhs
prozessirt weiden würde. Tann ver

vssentlickle der Graf seine Bioschüre

,.Ouid Faclamus Nos" und statt im

Mai ISMzii Nizza nacr, Angabe der

Feinde dcS Fürsten BiSmarck iiifdge
der strasrecktlichen Verfolgungen, de

ne er durch de Kanzler ausgeselit

war.

Im Harz erhastet.
Berlin. 23. Oct. Im Harz ist

die Lerhasiung eines Schreibers namens

lassen werden oder nicht, darüber ver

weigert der Polizeichcs jegliche Auö

kunst.

Später: Heute Nachmittag sah sich

der Polizciches in Folge dcS Briefes
von Herrn Bryan genöthigt, die bei

denjungenMännerauSdcmGcsängnisse
zuentlasscn.dadochkeinKlägcrgcgcnsie
ausgetreten sein würde. Von den Ja
milien der Verhafteten war vor dere

Entlassung die Mittheilung einge
troffen, dah dem Gesetze in diesem
Falle freier Laus gelassen werden möge,

denn keiner ihrer Verwandten würde
einen Theil an ihrer Vertheidigung
nehmen.

$0tva.
Ein geistlicher G t richts

hos -

Dub uque. 28. Oct. Der Fall
der beiden widerspenstigen irischen
Priester Murphy und Fitzgcrald wird

jetzt hier vor einem geistlichen Gerichts
Hofe verhandelt, dessen Vorsitzer Bischof

Henncssy ist. Auch Bischof Mcizmer
von Ercenbay gehört angeblich dem

selben an.

Wiconstn
Gale sville. 28. Okt. Der

dreijährige Sohn des Farmers Oscar
Marshall von Nortl, Bcnd wurde von

dem Linalbcilcr Palmer ermordet.

Marshall und Palmer hatten einen

Wortwechsel, und um sich an seinem

Arbeitgeber zu rächen, führte er de

einen Knaben nach der Scheune und

zerschmetterte dessen Schädel mit einer

Alt.
Nachher gedachte Palmer sich zu ver

giften, legte aber später ein volles Ge

ständnisz ab. Hochgradige Äufrcgung
herrscht in der Nachbarschaft un d ein

Lynchverfabren mag die Folge sein. Der
Mörder ist 18 Jahre alt.

Mtno.

Gefahren des Nie sens.
C i n c i n n a t i, 29. Oct. Charles

Doras, ein Geschäftsmann von Glen
dale, nahn, eine Priese Schnupftaoak
als Mittel gegen Erkältung. Dann
aber trat ein solch heftiges Niesen bei

ihm ein, das; die mittelbare linke Au

genmustel zerrisz und bei weiterem
!)!icfcn durch die verstärkte Anstren

gung düs Auge herausquoll. Doran
sagte, er habe das Gefühl gehabt,
als ob etwas im Kopfe gebrochen
wäre. Mit seinem rechten Auge sah
er vcn Unken Augapfel an seiner

Wange herunterhängen. Dr. Heady
setzte das Auge wieder ein und wandte
für die Pustel ein Bad' an. Dann
wurde das Auge vcrbInden, so das;
es nicht wieder herausfallen jönnte.
Nach der Meinung ocS Doctors ist das

Auge nirnt zerstört.

Minnesota.

Drastisches Wahlmanöver.
Minneapolis, 28. Okt. Dr.

E. T. Gibson, ein Freisilbermann,
hängte gestern eine große britische Flagge
aus seinem Frontscnster. Darunter
brachieereinetleineamerikanischeFlagge
an mit der Inschrift : Mit Englands
Einwilligung." Er sagt, das; er ein
fach die populistischen Behauptungen
betreffs der Rcpublitaner illustrire.

Seine Neugicrde, was kommen werde,
wurde befriedigt. In wenigcr,alseiner
Stunde war die Strafe vor seiner
Office mit einer kreischenden Volks

menge gefüllt und mehrere G. A. R
Veteranen vclschafften sich ein Seil,
womit sie die britische Flagge herunter
rissen, welche sie dann zerstörten.

Küd-?akot- a.

Verwerthung der russi
seyen Distel.

Cha mberlain. 28. Oktober.
Veranlaszt durch den erfolgreichen Ver
such im letzten Winter wird die Mühle
von Castalia diesen Winter die russische

Distel anstatt Kohlen für Feuerung
wieder verwende. Der Eigenthümer
der Mühle bietet den Farmern $1.50
per Tonne für alle Dicstcln, welche

sie einlicsern können . So wird
den Farmern in jener Gegend eine Ein
nähme davon zufließen, was bisher
einer ihrer größten Feinde war. Die
Disteln wuchern an einigen Plätzen iu
solcher Fülle, das; Kleingctrcide voll

ständig verdrängt worden ist.

Ztcw Bork
Die armenische Schmer

zc n s lind er.
New ZZork. 2. Okt. Einwaa

derungs Commissär Tr. Jos. H.
Senn hat vom Schatzamts Tepar
temcnt zu Washington auf feinen Be

richt, oekcffs der Tisponirung über
eine Anzahl jetzt auf Ettis Island zu
rückgehaltcner Armenier, folgenden tcle

graphischen Bescheid erkalten :

Das Departement billigt Ihr i

Ihrem BcriiZte vom 23. d. Mls. ge

Ichildertes Versahren in Sachen arme

ischer Ankömmlinge, sowie den darin
bezeichnete künftig einzuschlagende

Kurs. Ihre Empfehlung bezüglich
Annahme von Bürgschaft wird in

zSerdindung mit den erhaltenen Pa
Piere i Erwägung gezoge, werden."

Tr. Senner halte folgende Empsehlu

ge gemacht:
Eiste!.- - Aus xassevde Ver

Heilung der Arme zu halte, um die

ü

Schaden angerichtet wordM.

Die Wirkungen des
Tornados.

N e w r l e a n s, 30. Oct. Gegen
4 Uhr 30 Minuten gestern Nachmittag
passirte ein Wirbelsturm die Stadt.
Die Sturmbahn erstreckte sich n dem

Jlußuser oberhalb Penislon Str. un

gesäbr anderthalb Meilen, oder dreißig
Blocks bis zur Robert Str.. in der
Breite von etwa 1500 Fuß vom Flusse
bis zur Annunciation Straße. Das
.erste Gebäude, welches beschädigt wurde,
war die Jndependence Oelmllhle am
oberen Ende der Peniston Straße. DaS
Dach wurde abgedeckt, der Schaden am
.Gebäude und dessen Inhalt wird die

Höhevon$6000erreichcn. DerSchacht
des neuen Elevators der Jllmors
Central Eisenbahn wurde leicht be

'
schädigt. John Whitemeyer und John
I. Ruck, welche in dem Elevator be

schästigt sind, wurden durch den Sturm
'

vom Boden aufgehoben und gegen den
Elevator geworfen, der letztere wurde

'

hierbei schwer verletzt. Hunderte von

Gebäuden in der Sturmbahn wurden

beschädigt .mehrere teilweise ihrer
Dächer beraubt und die Kamine zer

stört. Bäume entwurzelt und Einfriedi

gungen umgeblasen. Der Theil der

Stadt, welcher von dem Sturme heimge

sucht wurde, befindet sich während der

Nacht in Finsterniß, da die Drähte zur

Beleuchtung am Boden liegen. An

fangs hieß es. daß eine Anzahl Men
fchenlc'ben verloren gegangen sei, jedoch

j ist dies noch nicht durch zuverlässige

Berichte bestätigt.
Der EigcnthumSschaden wird auf

$100,000 veranschlagt. Skylots
Baumwollenschuppen, an Robin Str.,
in der Nähe des Flußusns. welcher von

der Texas und Pacisic Eisenbahn als
Lagerhaus für Baumwollebenutztmurde,

, ist zum Betrage von$10.000 beschädigt.
Eine Anzahl Schuppen wurde voll

ständig zerstört. George Bealer, ein

j Weichensteller, wurde ernstlich verletzt.

Derselbe hat einen Arm und die Hllste
gebrochen. Joseph Hennessy, ein Ar

' beiter, wurde ebenfalls verwundet.
Etwa vierzig Arbeiter hatten die Schup
pen kurz vor deren Zusammensturz ver

lassen undentkamen unverletzt.

j Z?ennsrzlrania.

SHlagwetter . Ezplosion.
Wilkesbarre, 29. Oct, Im

der Lehigh
& Äilkcsbarre Coal Co., ereignete
sich heute Nachmittag eine schreckliche

Ezplvf'on schlagender Wetter.

Zum Glück bcsand sich die Grube
heute nicht im Betrieb unl befanden
sich im Ganzen nur fünfzehn Mann,
meist Reparawrlcute in derselben.

Ine Gewalt der Explosion war so

grvd. daß die Erdoberfläche aus Mci
ten in der Runde erschüttert wurde.

Dem Schachte entströmen dichte Rauch-Wolke-

was Rettungsm annschas ten
an der Einfahrt behindert. Die Be
amren geben sich noch der Hoffnung hin,
daß kein Menschenleben zu Grunde

gi n g.
Die Grube gehört zu den chmesel

gashaltigsten der ganzen Anthracite
Kohlenregion. Vor sieben Jahren ko

stete eine Ezplosion solcher Gase in
derselben sieden Männern rb? Leben

nv im Jabre 1894 erlitt eine Ge
sellschaN New Porter Kohlentlcin
Händler fast das gleiche Schicksal. Die
selbe stand eben im Begrisf in jene
Menschcnfalle hinabzusahren. als
sich eine Ezplosion ereignete.

Kurz vor drei Ubr Nachmittags drang
eine Abiheilung Rcttungsleute in die

Grube. Jones und Joseph
wurden durch die fcuilen Gase übermal
tigl und getödtet. Tann eilte eine
zweite Abtheilung in den Felstunnel.
wo sie die Leichen von Joseph Worth
und Jas. Harrington. Jas. Tracy und
Thos. Owens fanden.

Wahrscheinlicherer.
Wilkesbarre. 29. Oci. Eine

schreckliche SaSe rplosion fandhcuie Ziach

mittag zwischen 1 und 2 Uyr in vtrube
Ro. 3 der Lehigd und WilkeÄarr Coal
Co. in Süd Wtlkrsbaire statt, s ist
jetzt sicher, daß sechs Mann getödtet
und dre verlegt wurden. Wi viele
Leute zur Zeit der Erplosion kict m
der Mine besandcn, weiß mai noch

nicht, jedoch werde 12 Mann ermißt
und man glaubt, dzßsii jammtlicd um
gelomme jtnt.

Die lobten, welche zu Zage lxivrderl
wurde, find:

William R. Jones, Jcuermeikter.
verheiratbet und Familie. Jod Jo
srxkl. Fra und
fünf Kinder. Die Folgende sind
todt, konnte jedoch wegen dem mI
dem Scdvt aufsteigende, Damvre noch

icht erreicht erde. Zhos. Owen.

V
!l

y 'f.

merhause. seinem Absteigequartier. Mit

Unterstützung eines dienstthuenden Po,
lizisten in der Nähe des Versammlungs
loka lshatte er in seinem Wagen Platz

genommen.
Nach Änkunst in dem Hotel hatte sich

das Unwohlsein des Vice Präsidenten
noch nicht gelegt, aber er vermochte ohne

Beistand nach seinen Gemächern zu ge

hcn und lieh auch keinen Arzt rufen.

Jedoch zeigt sein blasses Aussehen auf
inen grossen Schwächezustand. Keine

ernsten Folgen werden befürchtet.

Eigenartiger Beitragzum
demokratisch en Cam

pagnefonds.
C hic ago .28. Okt. W. M.

Hovt, von der Firma W. M. Hoyt &

Co., Importeure und Grocerie-Gros- z

Händler, beschenkten heute Herrn Bryan
mit einem Hause und zwei Grundpar
zellen in London. Ncb., an Stelle

eines BaarBeitragcs zum Campagne

Fonds.
HHoyt verhöhnte in seiner Zuschrift

dlelWoldwahrung und erklärte, daher,

gbwcHl vermögend in Grundeigenihum,
arm an baarem Gelde sei. Hr. Bryan

Übertrag cae Schenkungsurkunde en den

Vorsitz Joncs vom National Comite,

'elcher die Realitäten verkaufen und

den Erlös dem demokratischen Cam

xagne Fonds überweisen wird. Das

betreffende Eigenthum ist $18.000
eich.

BryansGrofzmuth,
Chicago, 28. Okt. Chauncey

goster und L. I. Hanchett. Mi der

Studenten deS Metropolitan Busineß

Colleges", welche angeklagt sind, bei

der gestrige Parade nach Herrn Bryaa
und grau mit Eiern geworfen zu habe,
wurden heute Nachmittag von den Ge

heimxolizistc McCasfery und Iah
verhaftet.

Die beiden Gefangene sind Söhne

ohlhabender Familie. Beide betonn

kn später dem Polizei Chef Badenoch.

das, sie mit Eiern geworfen hätten.

Welches Verfahre i dem Falle ein

gescdlMN werde soll, ist och ichtent

,ctÄl. Thomas Saban. der orsi.
fehlte des demokratische CountvCo

mites. hat bezüglich des Vorfalle

folgende Brief von Herrn ryan er

galten :
Auditorium Hotel. Chicago. 28.

Oct. 1896. Herr Gahan: Ich teil,
scke. das, Sie dafür sorge, daß die

Knabe", weicht die Eier warst,
aus fr Gefängnisse entlasse werde.

Ich bi sicher, dak dies ei unüber

legrer Streich war. dcre erhafiung

ist de Beide sowohl, wie Ander.
,we gute Lehre.

2r racbener
- S.J.rrM."

1
I


